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l V°N der , , ^ ^ " " " '
V »verden « ^"ghauptmannschaft Klagen.
Mttlicher zn7°renz Schol ler als berg.
^ubenni^, ^' 'W des aus einem einfachen

. ^ l o ' . ^^l)enden Eisensteinbrrnbaues
We, l) .g ' ' " . v " Catastralgeineinde Drasch.
M°«c>cl 'X»nemde Sclzach, Sleuerbezirls
w.b°rz°M." p°"'chen Bezirke Krainburg
^ unb,V""s Krmn, respective dessen hier"

" " den " ""! ' ^lben und Rechtsnachfolger,
> ' N E ^ . " l'l-iNevierbernamte Laibach,
?^ch t b s ? ^ ^ ^ ^ Z'^14. erstatt
2 > d H ^ "?^ ^" »änzl.chen Verwahr.
N der' ,^, Nbaues hiemit au gefordert, sich
' F'ÜI'l'd! ed ^ m ^ b r o n fortgesetzten Nicht-
l'^ ^̂  ob l ie !^ ^"gwrrksbe itzer nach 8 17b
U?kn N H " n " . «erpflich.un«. seinen ver-

" ' " h " t en . wozu
N "'" und lt i„ b/<" N'^n jede Gefahr für

° " W?m « u m sowie dessen'Erhal-
n°cl>, b i '^,""ebe erfordert wirb,
d ° i > dritten ^ " ' ^ ^ a g e n
' ^ ^ b l a u d ^ ' " ^ l t u n l l dieses Edictes in
tech., ^ 'c rbera^ '^."bachrr Ieitung. bei den,
H ? ^ n " » , , ' « «"bach standhaft zu
ZU!? e bei den, l'cherunss der vorhandenen
^ e » den I ' Kannten Bergwerke burch°
ß°ns?""'unn h i . .s, ' " ^ " ''zuleiten und
b H , "°h 38 s,?!" ^ erbringen, widri-
^ » u n s > ' ^ ' 2 " und 244 a.N.G. auf

^Mrd" °"^"gbauberechtigung erkannt

^ e^Huptmannschaft Klagenfurt, am

Der l. t. Nerghauptmann:
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ G ^ e i c h m. p.

^ 4 . ^ Nr. 20.248?
. Nr^z. ftunyen.
" 7 / " ° s ° 3 n d . ^ l°mmen beim Stadt-

^ i ^ ie H7"e St.ftunqen zur Verleihung:
L)'h, " ""nardlni'sche mit 80 st.

' 3/, , ^ " 2 ^Halmeiner'sche mit 86 fl.

l"l ^ ^ ^ " ^ Meber'sche mit 90 fl.
M°^ ĉhe n.,,

Wrgerstochter Anspruch
^<»v ?"« d ' ^ ° " ' ' ^ " " Etlichen Lebens-
?3Z b d ^ N ' ^ e ? " l ° 'a^ Verehelichung

^ V a ? ' Nch?" ' Kraschlowitz'sche mit
""H.^uer «uz 3 ' «/)"" " " e n oder verschul-
, , 6 ̂  ., " " Pfarre St. Peter verliehen

^ e n 5 ^ " kr'. " U san" i 'sche Stiftung
^ " ° ° V r a u l ' ""che ° " eine arme zur Ehe

^ ^ ^ ^ - Z e u i «in'sche Stiftung mit
°>„^ bi^'s L a i d ^ Z " ' " zwei der ärmsten

sind;

? > e ^ i^ °nder7 X ' ehrbare Bürgers'
I»?''"» H? ^aiba^ ^ l l l te aber eme arme,
"'°." ?ln ̂ "staud ^ , Wrgerstochter. ""che
^ ^ di^uch h,<.^f'ndet, „ach ihrer Lopu-

^ ^ H ' 2 / l r ' ^ - ««vaü'sche Stiftung
^ l e r A , ? 5 unter vier zu Laibach

"rmuth l«bende Familienväter

ober Witwen von unbescholtenem Rufe und mit
mehreren unversorgten Kindern zur Vertheilung
lommt;

10.) die Helena Valentin'sche Stiftung
mit 84 fl., welche unter solche Kinder, die in
der Franciscanerpfarre in Laibach geboren und
ganz verwaist find und das Ib. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben, vertheilt wird;

11.) die von einem unvclannt sein wollenden
Wohlthäter errichtete Dienstboten'Stiftung mit
50 fl. 40 lr . , welche unter vier arme dienst,
unfähige Dienstboten, welche treu gedient und
einen unbefcholtcnen Äuf sich bewahrt haben,
zu vertheilen ist.

Gesuche um diese Stiftungen sind gehbrig
documenticrt

b is 30. November 1 8 9 0
hieramts zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach am 30. Ottober 1890.

(4675) 3—1 Nr. 1025 V. Sch. R.
^ehrjiesse.

Infolge Todesfalles ist die mit dem Gehalte
per 500 fl.. der FunctionSzulage per 75 fl. und
dem Genusse einer Naturalwohnung dotierte
Oberlehrcrstelle in Schis chla zu bcsrhcn.

Die einschlägigen Gesuche sind im vorgeschrio
bencn Wege

bis zum 30. November 1690
hicramts einzubringen. „ ., ^

K. l. Bezirksschulrat!) Umgebung La,bach,
am 3. November 1890. ^___
^ 4 6 7 6 ^ 3 - 1 ., Nr. 1514.

Ooncms-Ausschreibung.
Nn der einclassigen Volksschule in M i c h e l ,

stetten gelangt die Lehr- und Le.terstelle mit
den Bezügen der I I I . Gehaltsclasse der gesetz.
lichen Functionszulage und Naturalql.art.er so-
fort zur definitiven, eventuell promsonschen
^ V " g e h ö r i g instruierten Gesuche find im
vorgeschriebenen We^e^

""^K. l H r l ^ c h u l r a t h Krainburg, am 2. No.
vember 189k ^ ^ . ^ ^_,
^ 6 8 6 7 3 ^ 1 7 ^ 2576757

Nn ber vierclchgcn Volksschule zu S a n c t
M a r t i n bei Littai ist die vierte Lehrstelle nnt
dem Iahrcsgchalte von400si, dchml.o, eventuell

nungsmäfjig belegten Gesuche ,m vorgeschobenen

^ ^ b i s 2 0 . November 1690

hieramts c m b r m g ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^

vembcr 1 8 9 0 ^ ^ _
- ^ ^ ^ N r 7 I ^ 5 5 ex 1890.

Kundmachung.

Mnn drr l l ssinanzdircction für Krain wird

l. .«>> ^ .i<ei, in den Stcuerbcznkcn Bischof-

Ml?n folgenden Bedingungen verpachte w.rd.
Der Ausrufspreis für das Jahr 1891 even,

tuell für die Jahre 1692 und 1693 beträgt für
den Steuerbezirl:

1.) Bischoflack . . . 10.000 f l .
2 Egg 6.030 .
3' Loitsch 14.781 .
4,) Nassensuß. . . . 6.110 .
b.) Oberlaibach . . . 6.200 »
6.) Scnosclsch . . . 4000 »
?.) Treffen 2.700 »

Die Nersteigerungs-Verhandlung wirb am
2 7 . Novembe r 1 8 9 0

um 10 Uhr vormittags bei der l . t. Finanz«
direction in Laibach vorgenommen werden, und
es wird hiebei jeder der angeführten Steuer-
bezirke abgesondert zur Verpachtung ausgerufen
werden. ^ ^.

Jeder Stcuerbezirt bildet ein selbständiges
Pachtobject, und es ist daher n ich t g e s t a l t e t ,
Anbote für die Pachtung mrhrerer Bezirke im
C o m p l e x e zu machr», sondern es ist der
Vachtschilling für jeden einzelnen Bezirk ab.
aeiondert in dem scdristlichen Offerte anzuführen
°der bei der mündlichen Licilalion anzubieten.

B e d i n g t e O f f e r t e überhaupt, insbeso„<
dcre aber jene, wellie nur in dem Falle gelten
lollen wenn alle dann angeführten Bezirke ohne
blusscheidung dem Offerenten zugesprochen wer-
den, s ind u n z u l ä s s i g und weiden mcht

^ D i ? l " t ' F i n ° n z b i r e c t i ° n behält sich vor, je
nach dem Nusschlage der Pachtverhanblung das
Rewltal der Versteigerung für d,e einzelnen
«rlirke ž̂ u bestätigen oder aber eine neue Vcr-
NeiaelUNgs'Verhandlung anzuordnen.

Nur Pachtung wird jeder Staatsbürger zu.
arlassen. welchem kein gesetzliches Hindernis im
Weae steht. Die Finanzverwaltung k a n n auch
e inen n ichtoster re ich ischen S t a a t s -
b u r n e r welchem kein gesetzliches Hindernis
entaeaenstcht, zur Pachtung zulassen, wenn sie
d H l b m in Absicht auf die Erfüllung der
Vachwerpfl'chtungen für vollkommen Vertrauens,
würdig hält. Für jeden Fal l sind jedoch con»
tractlirüchige Verzehiungssteuerpächter sowie alle
iene sowohl von der Uebernahme als auch von
der Fortsetzung einer solchen Pachtung aus«
geschlossen, welche wegen eines Verbrechens be.
straft worden find.

Personen, welche wegen c,nes aus Gewmn»
sucht begangenen Vergehens oder einer solchen
lirbertretung verurtheilt wurden oder nach dem
^llsaescbe über Gefällsübertretungen wegen
ScklcMandels oder einer schweren Gefällsüber-
^ w n a acstraft oder wegen Abganges rechtlicher
m/m e von dem Strafverfahren losgezählt wor-
d/, sind, find durch fechs Jahre von dem Zeit»
vunlte der Uebertretung oder ber Entdeckung
derselben als Pachtwerber ausgeschlossen.

Ueber die persönliche Fähigkeit zur Ein»
aelmna eines Pachtvertrages hat sich der Pacht,
ustiae vor dem Beginne der Pachtverhandlung

über Aufforderung der Finanzvchürde mit glaub-
würdigen Documenten auszuweisen.

Ner an der Versteigerung thcilnehmen wi l l ,
l>at vor dem Beginne derselben e inen dem
A h n t e n T h e i l e des A u s r u s s p r e i s e s
a lc ich kommenden B e t r a g in Barem oder
in inländischen Staatsobligationen oder in an»
deren als Gcschäftscaution annehmbaren Effecten
alö Vadium zu erlegen. .̂ «, r. «

Dieses Vadium kann auch durch Bestellung
einer pupillarsicheren Hypothek geleistet werden,
und ist hierüber die mit der Bestätigung der
erfolgten Einverleibung versehene Psandbcstel-
lungsurkunde. der Grundbuchsextract und eme
vidimierte Abschrift des Protokolles über eine
höchstens drei Jahre vor dem LmwüoMage

vorgenommene gerichtliche Schätzung der betref.
fenden Realität vorzulegen.

Der Wert der Obligationen und übrigen
Cautionseffecten wird nach dem l<hten Börsen»
course, jedoch nie über den Nominalwert, berechnet.
Verlosbare Papiere müssen überdies mit einer
Bestätigung, dass dieselben noch nicht gezogen
wurden, versehen sein.

Die Annehmbarkeit des Vadiums wird durch
die VersteigerungScommission geprüft und end«
giltig entschieden.

Nach beendigter Nersteigeruna, wird das vom
Vestbicter erlegte Vadium als vorläufige Caution
zurückbehalten. Den übrigen Licitanten wird
hingegen das von ihnen erlegte Vadium sosort
zurückgestellt.

Die Einverleibung und Loschung allfälliger
Hypothelarcautionen haben die Licitanten auf
ihre eigenen Kosten zu erwirken.

Bei der Versteigerungs Verhandlunq werden
auch fchriftliche Anbote angenommen; dieselben
muffen mit einer 50 lr.'Slempelmarle vrrsshrn
und mit dem Vadium belegt srin, den bestimm»
ten Pachtschillingsbetraa. für jeden der oben an-
gegebenen Steuerbezirke abgesondert, sowohl in
Ziffern als auch in Buchstaben ausgedrückt, rnt>
halten, und es darf darin keine Bemerkung ent-
halten sein, die mit den Bestimmungen ber
gegenwärtigen Kundmachung ober mit den übr i .
gen Pachtbedingnissen nicht im Einklänge stünde.

Die fchriftlichen Offerte sind nach folgendem
Muster zu verfassen:

«Ich Unterzeichneter biete für den Bezug
der Verzehrunffsstcuer von Wein, Weimnost,
Obstmost und Fleisch für die Zn t vom 1. Jänner
1891 bis Ende December 1891, eventuell für
die Kalenderjahre 1892 und 1893, im Steuer«
bezirke den jährlichen Pachtschilling
von . . . . si. . . kr., sage
Gulden Kreuzer üstcrr. Währung;
im Steuerbezirle den jährlichen
Pachlschilling von . . . . fl. . . kr. u. s. w.
mit der Erklärung an, dass mir die Limitations»
und Pachtbebingnissr, denen ich mich unbedingt
unterwerfe, genau bekannt sind und ich für den
vorstehenden Anbot mit dem beiliegende« Vadium
von . . . . si. . . lr. so lange hafte, bis ich
von der k. k. Finanzdirection in Laibach von
dessen Annahme oder Ablehnung verständigt
werbe.»

«Datum . . . . Name . . . . Charakter
. . . . Wohnung deS Offerenten.»

Die schriftlichen Offerte müssrn vor dem
Beginne der Versteigerung, d. i. vor dem 27f ten
November l 8 v f t , 10 Uhr vormittags, beim
Präsidium der k. l. Finanzdirection in Laibach
versiegelt überreicht werden und werben sofort
nach Schluss der mündlichen Versteigerung er-
öffnet und bekannt gemacht.

Sobald die Eröffnung der schriftlichen Offerte,
wobei die Offerentcn zugegen sein l i i inu' i i , be»
ginnt, werden leine nachträglichen schriftlichen
oder mündlichen Anbote mehr angenommen.

Lauten ein schriftliches und ein mündliches
Anbot auf den gleichen Betrag, so wird dem
ersteren der Vorzug gegeben, bei gleichen schrift.
lichen Offerten entscheidet das LoS, indem die
Verlosung sosort von der üicitationscommission
vorgenommen werden wird.

Wer sich im Namen eines andern an der
Versteigerung betheiligt, muss sich mit einer
legalisierten Vollmacht zu diesem speciellen Zwese
ausweisen und dieselbe bei Commission übergeben.

Wenn mehrere Personen gemeiMastüch
lmüeren, ô haften sie zm u n o M M e n Hand,
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einer für alle und alle für einen, für die Er«
füllunq der übernommenen Nertragsverbind-
lichleiten.

Wird ein schriftliches Offert von mehreren
Perfonen gemeinschaftlich gemacht, so muss es
die ausdrückliche Erklärung enthalten, dass die
Osscrentcn die solidarische Haftung für dasselbe
übernehmen.

Die Versteigerung erfolgt unter Vorbehalt
der finanzbehördlichen Genehmigung, und es
ist der Licitationsact für den Bestbieter durch
fein Anbot, für die Finanzverwaltung aber erst
von der Zustellung der Genehmigung an ver-
bindlich.

Der Ersteher wird mit Veginn der Pacht«
Periode durch die k. l. Finanzbehürde in das
Pachtgcschäft eingesetzt. Derselbe hat zur Sicher«
stellung des Pachtschillings binnen acht Tagen
nach erfolgter Zustellung der Genehmigung des
Anbotes eine Caution im Vetrage des vierten
Theiles des für ein Jahr bedungenen Pacht«
schillings auf eine der oben bezeichneten Arten
zu bestellen, wobei der bei der Versteigerung als
Vadium erlegte Betrag eingerechnet werden lann.

Außerdem ist zur Sicherstellung der eventuell
mitgepachteten Landes« und Grundentlastungs»
fonds'Zuschläge eine abgesonderte Caution mit
dem vierten Theile des nach Maßgabe des an-
gebotenen Verzehrungssteuer>Pachtschlllings und
der Iuschlagsprocente sich für ein Jahr berech«
nenden Pauschalbetrages zu leisten.

Den Pachtschilling hat der Pächter in gleichen
monatlichen Raten und nachhinein am letzten
Tage eines jeden Monates und, wenn dieser ein
Sonn« oder Feiertag ist, am vorausgehenden
Werktage an die ihm bezeichnete Staatskasse ab«
zuführen.

Die übrigen Pachtbedingnisse wnnen bei
der t. t. Finanzdirection in Laibach, bei den
l. l. Finanzwach°llontrols'Bezirlsleitungen und
bei jedem l. k. Steueramte in Krain währcnd
der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden
und weiden bei der Versteigerung den Pacht«
lustigen bekanntgegeben werden.

Laibach am 28. October 1890.

K. k. Finanzdirection.

Št. 16.655 ex 1890.

Razglasilo.
C. kr. sinančno ravnateljstvo za Kranjsko

daje na sploäno znanje, da se bo pobiranje
vžitnine od vina, vinskega in sadnega moäta
in mesa v davčnih okrajih: äkosjeloäkem,
brdskem, logaškem, mokronoškem, vrhni-
äkem, senožeškem in trebenjskem za leto
1891 in pogojno 'tudi za leti 1892 in 1893

na javni dražbi po nastopnih določbah v
zakup dalo.

Izklicna cena za leto 1891, oziroma za
leti 1892 in 1893, znaäa za davčni okraj:

1.) Škofja Loka . . . 10.000 gold.
2.) Brdo 6.080 »
3.) Logatec 14.781 »
4.) Mokronog . . . . 6.110 »
5.) Vrhnika 8.200 *
6.) Senožeče . . . . 4.000 >
7.) Trebnje 2.700 »

Dražbena obravnava se bode vräila dne

27. novembra 1890
ob 10. uri predpoludnem pri c. kr. sinančnem
ravnateljstvu v Ljubljani, in se bode tedaj
zakup za vsak zgoraj imenovani davčni
okraj posebej izklicaval.

Vsak okraj smatra se kot samostojen
zakupen predmet, tedaj n i d o v o l j e n o
ponudbe staviti za zakup večdavčnih okrajev
v s k u p i n i , nego mora se zakupnina za
vsak posamezen okraj posebej v pismeni
ponudbi navesti ali pa pri ustmeni dražbi
ponuditi.

P o g o j n e ponudbe sploh, posebno pa
one, katere naj le tedaj veljajo, če se po-
nudniku vsi v ponudbi navedeni okraji brez
izločbe prisodijo, niso veljavne in se nanje
ne bode oziralo.

C. kr. finančno ravnateljstvo pridrži si
pravico, po izidu obravnave dražbo gledč
posameznih okrajev potrditi ali pa novo
obravnavo odrediti.

Tega zakupa se sme vdeležiti vsak
državljan, kateremu tega ne zabranjuje
postaven zadržek. Finančno upravno obla-
stvo s m e t u d i n e a v s t r i j s k e m u
d r ž a v l j a n u , katerega ne zavira postaven
zadržek, dovoliti, vdeležiti se zakupa, ako
je prepričano, da je dotični popolnoma za-
nesljiv, da bode zakupne določbe natanko
spolnoval. Vsekako pa so izključeni od
sprejembe ali od nadaljevanja tacega zakupa
öni zakupniki, kateri so bili pogodbo pre-
lomili, kakor tudi vsi, kateri so bili zaradi
hudodelstva kaznovani.

One osebe, katere so bile zaradi iz
dobičkarije izhajajočega pregreäka ali tacega
prestopka obsojene ali po kazenskem zakonu
o dohodninskih prestopkih zaradi tihotapstva
ali težkega dohodninskega prestopka kazno-
vane ali zaradi pornanjkanja pravilnih do-
kazov kazenskc obravnave oproščene, so
od zakupovanja izključene skozi 5est od
döbe prestopka ali ovadbe sledečih let.

O osobni sposobnosti za sklepanje za-
kupninske pogodbe sploh ima zakupninski

ponudnik, predno se začne zakupovanje,
ako to zahteva finančno oblastvo, pokazati
verjetne dokaze.

Kdor se hoče dražbe vdeležiti, mora,
predno se dražba prične, d e s e t i d e l
i z k l i c n e c e n e v l o ž i t i k o t v a r š č i n o
v gotovini ali v avstrijskih državnih obli-
gacijah ali v drugih kot varačina sprejem-
ljivih efektih.

Ta varščina se tudi lehko da v pupi-
larno gotovi hipoteki, in se mora predložiti
pismo s potrdilom o dognanem vknjiženji,
izpisek iz zemljiške knjige in potrjen prepis
zapisnika o sodnijski cenitvi dotičnega po-
sestva, katera se je vräila k večjemu tri
leta pred dražbenim dnevom.

Vrednost obligacij in drugih kavcijskih
efektov se izračuna po najnovejšem borznem
kurzu, nikakor višje od nominalne vrednosti.
Izžrebovalni papirji pa morajo še imeti
potrdilo, da še niso iz&rebani.

Sprejemljivost vadija pretehta in ko-
nečno določi dražbena komisija.

Po končani dražbi se vložena varščina
oncga, kateri je največ ponudil, obdrži kot
začasna kavcija, drugim dražbenikom pa
se vložena varščina takoj vrne. Vknjiženjo
in razknjiženje hipotekarnih kavcij morajo
dražheniki izvräiti na svoje stroške.

Sprejemajo se pri dražbeni obravnavi
tudi pismcne ponudbe. Take morajo imeti
kolek za 50 kr., priložiti se jim ima varačina,
odločeni zakupninski znesek se mora za
vsak zgoraj imenovani davčni okraj posebej
izrecno postaviti s ätevilkami in s črkami
in ne sme Liti v njih noben pomislek,
kateri hi ne bil v soglasji z določbami tega
razglasila ali z drugimi sfltkupninskimi pogoji.

Pismene ponudbe naj se napravijo po
sledečem obrazcu:

«Jaz podpisani ponujam za pobiranje
užitnine od vina, vinskega in sadnega mošta
in mesa za čas od 1. januvarija 1891. 1. do
konca decembra 1891. 1., oziroma za kole-
darski leti 1892 in 1893 v davčnem okraji

za letno zakupnino . . . .
gold. . . kr., reci goldinarjev

krajcarjev avstr. velj.; v davčnem
okraji za letno zakupnino
. . . . gold. . . kr. itd., in izrekam, da
so mi dražbeni in zakupni pogoji, katerim
se brezpogojno podvržem, natanko znani
in da zastavim za predstoječo ponudbo pri-
loženo varščino, obstoječo v . . . . gold.
. . kr., za toliko časa, dokler mi c. kr.
finančno vodstvo v Ljubljani ne naznani,
da ponudbo sprejme ali zavrže.»

<Dan ime . . . . značaj
stanovanje ponudnika.»

Te pismene ponudbe se morajo, pre

se dražba prične, to je zadnjič do W- .
dopoludne 2 7 . n o v e m b r a 1890. 1«» P
predsedniStvu c. kr. finanOnega vodstv»
Ljubljani zapečatene vložiti in se bodo » '
po dokončani ustni dražbi odprle in objav •

Kakor hitro ze začenjajo pisrnene p
nudbe odpirati, pri kateri priliki stnj
ponudniki navzoči biti, se ne . sPr e Jgn e.
nobene ponudbe več, nili ustne niti pis"1 ^

Ako se ustna in pismena ponudba _
enak znesek glasi, daje se prvej p r e, *td>,
pri enakih pismenih ponudbah odloci j
in bodo dražbena komisija žrebanje
izvrSila. u ( j e .

Kdor se v imeni druzega dražbe
ležuje, mora imeti porerjeno .P.°? "Ljji.
za to specijalno svrho in jo izročiti kom

Ce več" oseb skupaj dražf, s l 0 J z l l

zadružno, jeden za vse, vsi za jedn^ '3(j,
izpolnitev prevzetih pogodbenih _do| ^Q

Ako več osob skupaj naredi p i ^ d a

ponudbo, morajo v tej izrecno objavl >^
se zadružno zavežejo, pogoje izpolnj ^

Dražba se vrši pod tern V°S°\T' j B

si sinančno oblastvo pridrži . P o t r d ! "„dil,
veže dražba onega, kateri je največ P° v f l 0

takoj po njpgovi ponudbi, finančnoup
oblastvo pa äe le od izročitve potrd"»1 ^

Zakupnika vpelje c. kr. finančno oblas jfc

v zakupninsko poslovanje. Dotični za v^
mora v zavarovanje zakupnine • osim ^ 0 O

po vročitvi potrdila ponudbe oskrbetiv» e

v znesku četrtega dela za eno leto pog ^
zakupnine po enem zgoraj n a v e u^ n

v io te n '
činov; pri tern se sme pri dr»2bi
znesek vračuniti. . 0,

Razun tega se ima v z a v a r 0 , V x S i i»
gojno sozakupljenih doklad za . gebn»
zemljiškoodvezni zavod oskrbeti p :etit
varäsiina v znesku četrtega dela PP *0tkov"
vžitninske zakupnjne in dokladnih ods
za eno leto preračunjene navprečni" • ^

Zakupnino mora zakupnik pi ygaCeg*
enacih mesečnili obrokih koncem o e .
meseca, in ako poslednji dan P a , vDik f
deljo ali praznik, na sledcči deiav
odkazano državno blagajnico. . 8e

Drugi zakupninski pogoji preß e ĵub-
lehko pri c. kr. finančnem vodstyu dslvih
ljani, pri c. kr. kontrolnih okrajninj r ij,
finančnc straže in pri vsakej c. ki- ojjj s«
ob navadnih uradnih urah, » a Z

bodo ponudnikom tudi pri dražbi-
1«90.

V L j u b l j a n i dn6 28. oktobra

C. kr. finančno r a v n a t e l j s t v ^

U n z e i g e b l a t l.
w Pferde-Ucitation. ' "

Am Mittwoch den 12. November 1890 um 10 Uhr
vormittags wird in Laibach am Kaiser-Josefs-Platze ein vierjähriger
Kastrat, Pinzgauer, plus offerenti verkauft.
Vom k. k. Staats-Hengsten-Depot zu Graz, Posten Nr. 3

in Solo bei Laibach.
(4298) 3—3 St. 9521.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče na Krškem

naznanja:
Na prošnjo Janeza Jordana iz

Malih Malenc se s tusodnim odlokom
z dne 6. junija 1890, štev. 5604, do-
voljena in na 26. julija in 27. avgusta
1890 odrejena, potem pa glasom od-
lokov z dne 26. julija 1890, št. 7319,
in z dne 27. avgusta 1890, St. 8554,
frustrirana izvršilna prodaja sodno
na 571 gold, cenjenega, v okrožji tega
sodišča ležečega zemljišča Toneta
Gende, vložna št. 2 katastralne občine
Veliko Mraševo, vnovič na dan

15. n o v e m b r a 1890. 1.
dopoludne od 11. do 12. ure pred tem
sodiščem s tem določi, da se bode to
posestvo pri tem röku tudi pod ce-
nilno vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodiäöe na Kräkem
dne 27. septembra 1890.

(4336) 3—3 Nr. 6734.

Bekanntmachung.
Nachbenannten Personen wurden die

aus fte lautenden Taduwrbescheide ob un«
bekannten AnwnhalteK dem bestellten Eu»
lawr Io^e^ Weidl von Na^ensuh behtw«

1.) Bescheid vom 29. Jänner 1890.
Z. 836. des Ignaz Vertakik von Zlo<
ganje;

2.) vom 18. April 1890. Z. 2795. des
Josef Beden ko von Hrastnlje;

3.) vom 10. Apr«! 1890, Z. 2597, des
Anton Mitlic von Unterlaknitz;

4.) vom 28 Mai 1890. Z. 3831, der
Agnes Starik. Ursula Zupauölc von Borste
und Ursula Zupankik, geb. Langer, von
Cilava;

5.) vom 4. Juni 1890, Z. 4035, der
Iosefa Cvelbar von Dodrustavas;

6.) vom 3. März 1890. Z. 1701. der
Victoria Bizjak von Nassenfuß;

7.) vom 22. Juli 1890. Z. 5152, der
Anna Urbancic von Brinje;

8.) vom 14. August 1890. I . 5602,
der Margaretha Hribar von Iessenitz;

9.) vom 19. Juli 1890, Z. 5126,
der Maria Borstnar von Brunavas;

10.) vom 6. Juli 1890, Z. 4807, der
Maria Anderlic von Derecvlh;

11.) vom 15. Jänner 1890, Z. 360.
des Josef Slal von Klein-Strmec. des
Anton Klemencic von Strmec, des Kaspar
Malavasic von Strmec, des Johann Vra-
hut von dort;

12.) vom 3. August 1890. Z. 5435.
des Josef Plantaric von Nassenfuß;

13.) vom 19. Juli 1890. Z, 5123. der
Agnes M'llaucic von Prelebje.

K. l. Bezirksgericht Nassmfuß, am
l 30. September 1890.

(4588) 3—3 St. 8684, 8764, 8774.

Razglas.
Neznanim dedičem zamrlega Fran-

ceta Deiningerja iz Schwabenmünchena,
Nikotu Damjanoviču iz Drage in Ma-
tiji KraSovcu iz BuSinje Vasi štev. 36,
imenuje se gospod Leopold Gangl iz
Metlike skrbnikom na čin ter se mu
vročijo odloki št. 7695, 6168 in 6169
de 1890.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
14. oktobra 1890.

(3432) 3—3 St. 5787.
Oklic.

Podpisano okrajno sodišče na-
znanja :

Na prošnjo Jarneja Ovseca iz Male
Stange de praes. 1. avgusta 1890,
at. 5787, dovolilo se je, da se priredi
umrtvilo zastran vknjižeb t.erjatev Ma-
tevža, Neže, Barbare, Uräule in Apo-
lonije Avsec, vsi iz Male Stange, iz
izročilne pogodbe z dne 9. februvarja
1827 ä po 20 gold. konv. velj. ter
ä po 5 gold. konv. velj. zastran svat-
benih potrebščin pri posestvu proš-
njikovem vložna štev. 10 zemlji.ške
knjige katastralne občine Sv. Anton.

Ker je od tedaj, kar so bile te
terjatve vknjižene, ininulo vže veö ko
50 let, ker teh upnikov ler njihovih
dednikov in nastopnikov ni möci nikjer
najti in ker oni v tem času niso iskali
svojih pravic, pozivljejo se oni, ka-
teri si prisvajajo pravice do teh ter-
jatev, da je zglasijo do dne

1. s e p t e m b r a 1 8 9 1 . 1.
tako gotovo, sicer se bode na proš-
njikovo zahtevanje privolilo, da se
umrtvijo te vknjižbe ter da se zem-
ljeknjižno izbrišejo.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
1. avguata 1890.

(4525) 3 - 3 Nr. 5 ^

Curatlwsbestellung. ^
Vom k. k. Bezirksgerichte W

bekannt gemacht: , Gteb^
Der verstorbenen TlisabetY ^ ^ .

von Stanzelase und deren h l e r g e ^ ^
bekannten Rechtsnachfolgern wui" ^^.
Josef Rus, Besitzer in St. V ^ ^ <
rator a6 aetum bestellt und ">"' ^ z .
selben der diesgerichtliche Rkalfe'lv' ^ ,
bescheid vom 25. August 1s9^, O-
zugefertigt. ^ te"

K. k. Bezirksgericht Egg' ""
October 1890. ^ "- ^ 5 l 7 .

(4242) 3—3 D

O k l i c . jIiOici
C. kr. okrajno sodišče v .^°f W

naznanja, da se je na P r 0 Š n J
T s l n e ^ I r

Papeža iz Ljubljane V^}\^e ^
gliöu iz Skofje Loke v i « ^ j a

d > ^
jatve 47 gold. 74 kr. s pr. >* ? ^
pisma z dne 26. oktobra 1 » ' ß gô j
lila izvršilna dražba na * eStv
cenjenega nepremakljivega .» ^
vložna št. 234 zemljiske KUJ *
stralne občine Skofja LoW> ^ dv

Za to izvrsitev odrejen»
röka, in sicer prvi na dan

11. n o v e n i b r »
in drugi na dan fl g o. L. -j

17. d e c e m b r a 1 » ^ p n ^
vsakikrat ob ll.uri dopoiu

 v k o n %
sodišči v Skofji Loki s V?»"e(n ^
se bode to posestvo pn KnOSijo, v

le za ali nad cenjeno yT*dfa\o. *
drugem pa tudi pod njO j n ^

Fogoji, cenilni zapwniK fl
iz zemljiske knjige se n><> ^
vadnih uradnih urah P r l ^
upogledali. gkoÖ'

C. kr. okrajno »odläce v
dne 29. septembra 18^U#
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l ^ 5 ) 3 - 3 Nr. 7610.

Curatorsbestellung.
N « ^ " abwesenden Peler Bare von
?lchlosz Nr. 17 wird Herr Stefan
ApanclcM,, Tschernembl zum Curator
e x e c ^ ^ bestellt und ist diesem der
b e l ^ Pfandrechts - Einverleibung«.

? ^6079 zuzustellen.
^ t t o b e r ^ V " ^ Tschernembl, am

l ^ l s ^ ^ Nr. 21.123.

Erinnerung
P en ""belannt wo befindlichen F r a n z

»^. ^sichtlich dessen unbekannte
vrben und Rechtsnachfolger.

f lnt2 "?ach wird dem unbekannt wo be«
> , n H ^ " z Paulic. rücksichtlich dessen
h'em» °!"' 'lrben und Rechtsnachfolgern,

"erinnert:

Wet,/, «^ " ' ^ ^ dieselben bei diesem
( « »^""a Zaletel von Mannsburg
v°n U«. "c Machthaber Johann Zaletel
tilnber «K'lchka) ^ pras8. 11. Sep-
^ t l n . . , ^ ' Z 21.123. die Klage auf
folge L , ? a des Eigenthumsrechtes in«
»huln^vung und Gestaltung der Eigen«
kge Ms i"l"bung bei der Realität Ein-
<<hi,ch», ^ der Catastralgemeinde Unter<
<°hun" '̂"gebracht, über welche die Tag.
llus den ^l"lna"schen Verhandlung

^ i t t a a s M e m b e r ^ ^ '
t"»lt,e. " ^ . h'ergerichts angeordnet

^ N ^ . ^ u f e n l h a l t s o r t der Geklagten
seicht I » ? unbekannt und dieselben
sind. syV'^ den k. k. Erblanden abwesend
°us ibrp ^ ??" ^" ihrer Vertretung und?°hanVft^ahr „,,h ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Wschla «?)un.. Grundbesitzer in Unter«
Lail.^ Kurator »6 actum bestellt.

^ ^ V ^ a m 29. September 1890.

^ ^ Nr. 21.121.

B°n,, "lMlltmachilng.
'̂bach wi'^' !^dt..deleg. Bezirksgerichte

, <ls ̂  bekannt gemacht:
^NP^""e wider den Verlass des Io-
^ di^'^,alitätenbesiher von Zapotol,
^ i l E ^ ! Genchte h^ Handelsfirma
n ^ V i ^ « ^ " in Warasdin (durch
U. Efptem«" ^°'b°ch) die Klage 66 pra68.
^ ? ^ " 1 8 W ^ . 21.̂ 121 , M o .
?°d»n°...'« ^erre.cht. worüber die
«Us t>^ "öur summarischen Verhandlung

!>^^'?ber 18 90.
? filr d ^ ^ h'ergerichts angeordnet
^"t°" Birm? "̂ klagten Verlas« Herr
^ > a t " ' ^"ndbesiher in Zelimlje.
^ i b a c k « ^ ^ " l n bestellt wurde.
^ > ^ ^ ^ e ^ e m b e r 1890.

" ^ Nr. 7531.

3'^°l'!ch^ ?"'-«"> d°« k,,, Ste«.r

z ^ ! ^ ' N,!^ " ^2 der Catastra -

ltste?' dllsz ^ " ^ " h a n g e angeordn.t
^ H i N b'e Pfandrealilät bei der
«ber ^ ä t z m w ^ . " " " " ^ e r über

bei der zweiten
V kird demselben hintangeqeben

^ d ^ r e e7'bedingnisse. wornach
^ ^ /'" 10? m""" "or gemachten

'^e?"io.,sc^ ^ ^ i u m zu Handen
< > Ech ^ ' s w" zu erlegen hat.

und der
^ ^ ^ ^ dies-
^ t « ^ ' z i r f « . " " " eingesehen werden.

^r'iNncht^tsch'ee.am24sten

(4599) 3—3 St. 21.484.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče naznanja, da se je na prošnjo
Jakoba Ovjača iz Smartnega (po
dr. Papežu) proti Antonu Tomelu iz
Vižmarjev St.. 44 v izterjanje terjatve
35 gold, s pr. dovolila izvršilna dražba
na 3245 gold, cenjenega nepremaklji-
vega posestva vložne štev. 131, 132,
133 in 134 zemljiske knjige kata-
stralne občine Vižmarje.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

12. n o v e m b r a
in drugi na dan

13. d e c e m b r a 1 890.1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri tern
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodišči
upogledati.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dižče v Ljubljani dne 30. sept. 1890.

(4546) 3—3 St. 5963.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodi&če v Ilirski

Bistrici naznanja:
Na prošnjo J. C. Juvančiča (po

dr. Fr. Storu, odvetniku v Ljubljani)
dovoljuje se izvršilna dražba Ignaciju
Tomšiču iz Bacja lastnega, sodno na
1907 gold, cenjenega nepremakljivega
poseslva.

Za to določujefa se dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

14. n o v e m b r a
in drugi na dan

19. d e c e m b r a 189 0.1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tern sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem röku le za ali
čez centtveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ilirski
Bistrici dne 18. septembra 1890.

(4565) 3—3 St. 7313.
Oklic.

Jožetu in Mariji Pleskovič iz Bre-
zovica, Matiji Petriču iz Loga, Mar-
tinu Potočinu iz St. Petra in Gašparju
Gabrovicu iz Zidanega Mosta, že davno
zamrlim, in njih pravnim namestnikom
imenoval se je Jožef Weibl iz Mokro-
noga skrbnikom na čin, kateremu so
se dražbcni odloki z dne 12. septem-
bra 1890, St. 6288, odnašajoči se na
zemljišče vložna štev. 470 katastralne
občine Laknice vročili.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 22. oktobra 1890.
74534) 3 - 3 St. 4881.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Laäiöah naznanja:
Na prošnjo Franceta Tavželja iz

Zdenske Vasi se z odlokom z dne
26. julija 1889, St. 4027, na 15. no-
vembra in 13. decembra 1889 odlo-
čene potem na proSnjo de praes.
14. novembra 1889, St. 6011, pa ne
izvršene izvrSilne dražbe Antonu Ada-
misiu v Ponikvah SI. 32 lastnih zem-
Ijisč vpisanih v vlogah St. 257, 258,
259,' 260 in 261 katastralne občine
Cesta, ponovljaje odločijo na dneva

12. d e c e m b r a 1890. 1. in
16. j a n u var j a 18 91. 1.,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s poprejšnjim do-
stavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Velikin
LaSičah dne 26. septembra 1890.

(4575) 3—3 St. 8254.
Razglas.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
je na prošnjo Jurija Dernovšeka, far-
nega oskrbnika v Zelimljah (po gosp.
dr. Tavčarji v Ljubljani), dovolilo vpe-
Ijanje amortizacije gledč na 1000 gold,
izpostavljene, na prositelja glaseče se
knjižice mestne hranilnice Ljubljanske
St. 1224.

Pozivlje se torej vsaki, kateremu
je na tej knjižici ležeče, da se tekom

š e s t i h m e s e c e v
tako gotovo prijavi ter hranilnično
knjižico predloži, ker bi se sicer to
knjižico smatralo za uničeno.

V Ljubljani dne 18. oktobra 1890.
(4569)3^3 St. 8780.

Razglas.
Dne 15. n o v e m b r a 1890.1.

vršila se bode druga eksekutivna
drazba Marku Kozjanu iz Božjakovega
ät. 10 lastnega, sodno na 2362 gold,
cenjenega nepremakjivega posestva
vložna št. 845 katastralne občine Dra-
ščice, in sicer s prejsnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
16. oktobra 1890.

(4564) 3—3 St. 7284.
Oklic.

Jožetu RuperSiču iz St. Ruperta,
Mihi Gačniku iz Poštajna, že davno
umrlima, in neznanim njunim pravnim
namestnikom imenoval se je Jožef
Weibl iz Mokronoga skrbnikom na
čin ter ata se mu vročila dražbena
odloka z dne 12. septembra 1890.
št. 6293, odnašajoča se na zemljišča
vložni St. 75 in 218 katastralne ob-
čine Straža, in vložne štev. 230, 249
in 711 katastralne občine St. Rupert.

C. kr. okrajno sodisče v Mokro-
nogu dne 22. oktobra 1890.
74486)10* St. 22.408.

Oklic.
Na prošnjo Martina Skrabe iz Iske

Vasi vršila se bode izvrSilna dražba
zemljišča Jarneju Rebolju iz Podpeči
lastnega, vložna st. 144 katastralne ob-
čine Jezero, cenjenega na 45 gold., dne

15. n o v e m b r a in dne
17. d e c e m b r a 189 0.1.

dopoludne ob 10. uri pri tern sodiäci.
Zemljišče bode se le pri drugi

dražbi pod cenitveno vrednostjo oddalo.
Dražbeni pogoji, vsled katerih je

vsak ponudnik dolžan položiti pred
ponudbo 10°/o varščine, cenitveni za-
pisnik in zemljeknjižni izpisek so v
tusodni registraturi na upogled.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 2. oktobra 1890.

l Ü i n ? ^ St 4286.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja:
Na prošnjo Franceta Jamnika iz

Studenca St. 92, okraja Ljubljanskega,
dovoljuje se izvrSilna dražba Antonu
Adamiču lastnega, sodno na 7352 gold,
cenjenega zemljišča, vpisanega v vlogah
St. 257, 258, 259, 260 in 261 kata-
stralne' občine Cesta v Ponikvah St. 32,
in na 280 gold, cenjenega premičnega
blaga. . , , ,

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

11. n o v e m b r a
in drugi na dan

16. d e c e m b r a 18 9 0. 1.,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nosljo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leie
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
Lasičah due 25. avgusta 1890.

(4566) 3 - 3 St. 8649.
Razglas.

Dne 13. d e c e m b r a 1890. 1.
vrsila se bode druga eksekutivna
dražba Marku Kostelacu iz Draščice
St. 37 laslnega, sodno na 100 gold,
cenjenega nepremakljivega premoženja
vložna stev. 166 katastralne občine
Draščice, in sicer s prejsnjim pri-
stavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
11. oktobra 1890.

*(4567) 3—3 St. 8660.
Razglas.

Dne 13. n o v e m b r a 1890.1.
vršila se bode druga eksekutivna
dražba Jožefu Horvatu iz Gabra št. 1
lastnega, sodno na 240 gold, cenje-
nega nepremakljivega posesfva vložna
št. 1520 katastralne občine Semič, in
sicer s prejsnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
12. oktobra 1890.

(4619) 3—3 St. 3303.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Zužem-
berku naznanja, da se je na prosnjo
Martina Kmeta iz Sic proti Mihi in
Ani Crček iz Sodinje Vasi v izter-
janje terjatve 20 gold, s pr. iz plačil-
nega povelja z dne 19. marca 1890,
št. 1051, dovolila izvršilna dražba na
2132 gold, in 184 gold, cenjenega ne-
premakljivega posestva vložni St. 108
in 109 zemljiske knjige katastralne
občine Dvor.

Za to izvrSitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

18. n o v e m b r a
in drugi na dan

19. d e c e m b r a 1 8 9 0. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri dru-
gem pa tudi pod ceno oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

Neznano kje bivajočim upnikom
Mariji Mrhar iz Dolenje Vasi in Franu
Zupančiču iz Ajdovice ter neznanim
dedičem zamrlih upnikov Luke Mr-
harja iz Dolenje Vasi, Josipa Murna
z Vinkovega Vrha, Antona Fabijana
iz Sodinje Vasi in Jozefe Vidmar iz
Malega Liplja postavlja se skrbnikom
na čin gospod Fran Florjančič iz 2u-
žemberka.

C. kr. okrajno sodišče v Zužem-
berku dne 15. septembra 1890.

(4617) 3—3 St. 9753.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na Krskem

naznanja:
Na prošnjo Janeza Žiberla (po

dr. Mencingerji) dovoljuje se izvrSilna
dražba Jožefu Vintarju lastnega, .sodno
na 1323 gold, cenjenega zemljisča
vložna št. 90 davčne občine Cirklje.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

19, n o v e m b r a
in drugi na dan

2 0. d e c e m b r a 189 0. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodišče na Krškem
,dne 5. oktobra 1890.
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Hos-Tafelbutter
netto 9 Pfund, täglich frisch, pr. fl. 3 90;

täglich frisch geschlachtete
Gänse, Enten und sonstiges Geflügel

10 Pfund pr. fl. 2-80. — Versendet alles
portofrei und mit freier Verpackung gegen
Nachnahme: J. Vogelhut in Slotwlna
bei Brzeako (Galizlen). (4660) 2—2

Ein jnngBr Commis
der Oemiaohtwaren-Branohe wird
zu sofortigem Eintritt aufzunehmen
geiuoht. — Offerte wolle man richten
unter „ J . R. 3 2 " an die Administration
dieser Zeitung. — Dortselbst findet auch ein
Lehrjunge im Alter von 14 bis 16 Jahren
Aufnahme. (4672) 3—2

Wohnungen.
Im Haute Nr. 8 an der Römer-

atraaae iat eine elegante Wohnung
im I. Stock mit vier Zimmern sammt
Zugehör, sowie im Hause Nr. 16 in der
Burgstallgasse eine schöne Wohnung
im I. Stook mit vier Zimmern und Dienst-
botenkammer sammt Zugehör sogleioh zu
vermieten. (2126) 72

versendet auf Wunsch gratis u franco die
K-K-HOF-UNIFORMIRUNGS ANS TA L T-
MORITZ TILLER & C?

WIEN, Vn. Stiftskaserne.

ircxci !j^ul)>,cl'cv !Ul jcnc UnMcklichcn,
die in ,>u!,qe ül'ler Huqendssewohnhcilen
Nch geschwächt !üble», Es Icse es auch
Jeder, der an Nervosität, HerzNepjen,
Velbauunqsbtichwerden. Hämorrhoiden
leidet, scuie anmchliae Oelcvrung hilst
>c>l)llich viclc»'l'lxlx'lxll'n /,,l'<><"!in<l-
1>eit!<nb lvi'lvsl, (̂ eqc» Linicntnnq von
l dulden od,r Nichüalinie zu beziehe» von
»?. ,„«<!. l.b)s,,»l Hem opalh, N ien,
cü2e!»zt!-l>>,z« «s. 11. — Wird in Houven

uerichlossei! übcrschicll. ^

(4671) 3—3 St. 23.170.
Razglas.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da se
bode v izvršilni zadevi Neže MatjašiČ
iz Šmarja (po dr. Tavčarji) proti Fran-
cetu Viderju iz Zagraca zaradi 100
goldinarjev s pr. vsled brezvspešnosti
s tusodnim odlokom z dne 9. oktobra
1890, št. 18.030, na 4. oktobra 1890
odrejene prve izvršilne prodaje dne

5. n o v e m b r a 1 8 9 0. 1.
vršila druga izvršilna dražba, sodno
na 630 gold, cenjenih eksekutivnih
zemljisč pod vložnima št. 193 in 329
katastralne občine Slivnica, pri ka-
teri se bodejo navedena zemljišča tudi
pod cenjeno vrednostjo oddala.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disče v Ljubljani dne 28. okt. 1890.

(4668) 3—1 St. 23.373.

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani naznanja, da ae je
na prošnjo Malevža Dolinarja iz Go-
ričan (po dr. Tavčarji) proti Jakobu
Staretu, posestniku iz Spodnje Senice,
v izterjanje terjatve 26 gold. 41 kr
a pr. dovolila izvrsilna dražba na 2250
goldinarjev cenjenega nepremakljivega
posestva vložna št. 40 zemljiške knjige
katastralne občine Senica.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

19. n o v e m b r a
in drugi na dan

20. d e c e m b r a 1 8 9 0 . 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tern sodišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih nradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
difefce v Ljubljani dne 14. okt. 1890.

J. Purgleitner's Apotheke in Graz.
fifoirionViOr T T r ä n f p r a i l f f l Flasche 88 kr., gegen HuBten, Helierkeit, Hal«-
OieiriSClier JEVra.UkeiSCtl.t, u n d Bruntweh, «eit 40 Jahron bewährt.
TToliravi^Tin a U 8 untorphOHphorigBiiurein Kalk, Linderungsmittel filr Iiunpnn- und Bruat-
XVOillVDjr s u p kranke (knochenatilrkende» Mittel für «chwacbo Kinder), 1 Flasohe 1 fl.

Dr. Wuchta's Kräutersalbe, yr«5..FÄ Ü ; « ^ . * 1 ^ 6 6 0 kr>

Englhofers Muskel- und Nerven-Essenz, ' ^ „ X L T
Cräutorn beroitoto Einreibung-
Allo dioso Artikel sind in don mointcn Apotheken der Monarchie zu bekommen oder können

Tom .Kneuger gcgon Nachnahmo bezo^on werdon. (4880) 10—4-

K. Atsev's TlllllljltNpstllsttl
^ ^ t z M e r U!!d schnell w i r l e n d t » ^ / ^ ^ ch^^^
» H t Mittel «eaeil H l i h n e r a ü a e n , ^ ^ ^ ^ ^
» ^WvU Schwielen an »ei»
^M»M lohle». Fersen unl» a l l « ^ - ^ ^?-^<.f.,3,.

—»^UlW^ P,lrch die ^ ^ ^ ^ , H ^ ^ «n, ««
" ^ ^ » ^ ^ Apotheken ̂  ^ V r ^ H « « P l , » l l t , d , « > » '

^ ' >^^.zss'mM'8N,,olk.
( y ^ " ^ ' < ^ ' ^ ^ > ^ » v ^ ^ ^ l l » ^ lcht, wenn jede Wtl>rauch«an»»ei

^ - " ^ Ä ^ ^ ^ H » 3 ^ v«^^juuau.jedc«Pflas!er»i!td.nebrnstelie»'
lVv ^^^^ö-'^oi-niVswlbmmlc u.U»t«l<chrlfl velsehei, >1»:
" - ^ ^ - ^ ^ »^l^^daher achte man auf diese u. weile «l»>

wachabmun««,, »««»ill.
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(4669) 3—3 Nr. 23 466.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'drleg. Bezirksgerichte

Laibach wird mit B^uq auf das Edict
vom 5. August 1890, Nr. 15.371. kund-
a/macht. dass beim fruchtlosen Verstreichen
des ersten Termines am

8. N o v e m b e r 1 8 9 0 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr. hierqerichts
zur zweiten executioen F«>ilbietung der
dem Josef Hribar von Srednjavas ge-
hörigen, gerichtlich auf 175 st. geschätz-
ten Realität Grundbuchs-Einlage Zahl
492 der Catastralgemeinde Olle qrschrttlen
wird. bei welchem Termine diesrlbe auch
unter d!>m Schätzwerte hintangeget^n wird.

Laibach den 17. October 1690.

(4670) 3—3 St. 23.169.
Razglas.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja, da se v
izvršilni zadevi Franceta Jebačina iz
Ljubljane (po dr. Tavčarji) proti An-
tonu Žitniku, posestniku iz Sela pri
Pancah, vsled brezvspešnosti s tu-
sodnim odlokom z dne 5. avgusta
1890, st. 17.458, na 4. oktobra 1890
odrejene prve izvrsilne prodaje dne

5. n o v e m b r a 1 8 9 0. 1.
bode vršila druga izvršilna prodaja
na 1285 gold, cenjenih eksekutivnih
zemljisč pod vlož. ätev. 154, 155 in
'/« 156 katastralne občine Lipoglav,
ter da se bodo pri tem naroku na-
vedena zemljišča tudi pod cenjeno
vrednostjo oddala.

V Ljubljani dne 28. oktobra 1890

14548) 3—3 St".~52877

Razglas.
C. kr. okrajno sodiäce v Ilirski Bi-

strici naznanja:
Vsled prosnje ml. Alojzije Tomšič,

kot pravne naslednice Janeza Urban-
čiča (po varuhu Janezu Tomšiču iz
Bač St. 4) se z odlokom z dne 13ega
decembra 1876 razpisana, potem pa
s pravico ponovljenja ustavljena trelja
eksekutivna drazba Jožefu Udoviču
lastnega zemljišča vložna št. 13 kata-
slralne občine Bač, prej urb. Stev. 47
grajščine Bobenske (Guttenegg), vnovič
razpiže na dan

7. n o v e m b r a 1 8 9 0. 1.
dopoludne od 11. do 12. ure s prejš-
njim pristavkom.

Umrlemu zemljeknjižnemu lastniku
Jožefu Udoviču in njegovim pravnim
naslednikom posiavi se faktični po-
sestnik lega zemljišča Janez Novak
oskrbnikom.

C. kr. okrajno sodisče v Ilirski Bi-
strici dne 5. septembra 1890.

(3805) 3—3 Nr. 2678.

Neuerliche
executive Feilbietung.
U^ber Ansuchen der lramischen Svar°

casse wird zur Vurnahme der mit d»>m Be-
scheide vom 8. Z^bruar 1890. Z. 456. auf
den 9. April 1890 angeordneten, jedoch ob
Mangels an Kauflllstiqen nicht vorgenom
menen zweiten Feilbietung d?r dem Gregor
Smerdu von G> ohberdo gehörigen Realität
Einl. Z. 16 derCatastralgemeil'de V.-Berdo
die neuerliche Tagsahung auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 9 0 ,
Hiergerichts vormittags 11 Uhr, mit dem
ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch. am 5ten
September 1890.

(4658) 3—1 St. 7219.
Razglas.

K tusodnemu razglasu z dne 18ega
septembra 1890, st. 5963, o izvršilni
prodaji zemljišča Ignacija Tomšiča iz
Bača hisna št. 18, vložna št. 21 kata-
stralne občine Bač, se neznani, da se
je umrsima tabularnima upnikoma
Janezu Slobetu in Matevžu Tomšiču
in neznano kje bivajoči tabularni up-
nici Antoniji Tomšič imenoval gospod
Josip Gartner iz Bistrice kuratorjem
ad actum, ter se njemu dostavil tu-
sodni odlok z dne gori omenjenega
razglasa.

G. kr. okrajno sodišče v Ihrski Bi-
strici dne 30. oktobra 1890.

(4664) 3—1 St. 23.476.

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

diäce v Ljubljani naznanja, da se je
na prošnjo Marijane Gulnik in Jožefa
Prešeta (po gosp. dr. Ivanu Tavöarji
v Ljubljani) de praes. 8. oktobra 1890,
st. 23.476, narök, ki je bil vsled tožbe
proti Marijani Slrukelj, posestnici v
Gameljnih, de praes. 21. aprila 1890,
stev. 9282, zaradi pripoznanja meje
s prip., zadnjič določen na 5. sep-
tembra 1890, a se je opustil, določil
z odlokom z dne 11. oktobra 1890,
št. 23.476, vnovič na dan

18. n o v e m b r a 1 8 9 0. 1.
ob 9. uri pri tukajšnjem sodisči s pri-
slavkom § 18. sumarnega postopka.

Ker je Marijana Strukelj umrla
in so njeni pravni nasledniki neznani,
postavil se je zapusčini Marijane
Strukelj gospod dr. Alfonz Mo.sche v
Ljubljani kuratorjem ad actum, ka-
teremu se je vrocil dotični odlok in
tožba in s katerim se bode stvar
razpravljala, ako se ne imenuje drug
zastopnik.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 11. oktobra 1890.

(4683) 3—1 St. 6913.

Oklic.
Veleslavno c. kr. dezelno sodi^

v Ljubljani spoznalo je Rozalijo Sei
kovec z Nove Gore za daboun™
ter imenuje to soditsče Rozaliji Sei
kovec njenega brata Franceta Sei
koveca, posestnika na Novi u° *»
skrbnikom. ,, , e

C. kr. okrajno sodišče v Litiji
25. septembra 1890. _ _ _ - -

(4665) 3 - 1 ~ St. 10.001-

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okraino *

diäce v Ljubljani naznanja " e z n g r ,
kje v Ameriki bivajočemu Josipu .
javcu iz Sapa, da se je na P r 0 J
Marijane Erjavc iz Sapa (p° ̂  8'
dr. Ivanu Tavčarji) de praes. 8. oKlo"
1890, st. 23.475, narök, ki je W ̂
tožbo zoper njega de praes. l*• .^
gusta 1890, st. 19.061, zaradi p'J0

530 gold. s. pr. z odlokom z dne 1™
avgusta 1890, st. 19.061, določena
19. septembra 1890, doloöil vno
na dan

1 8 . n o v e m b r a 1 8 9 0 . L
ob 9. uri dopoludne pri tukajsw (_
sodišči s pristavkom § 18. sum. P j

Tožencu se je postavil fW
dr. Alfonz Mosche v Ljubljani ^
torjem ad actum, s kalerim ? e

 uje
stvar razpravljala, ako se ne W
drug zastopnik. .ggO.

V Ljubljani dne 11. o k t o b r a ^

(4650)3-1 N r . ^
Todeserklärung. , ^

Vom k. t. LandeSgerlchte ^" ^,
wird über neuerliche« ^inschre^" ^
Gertraud Iamnilar von Oberdorf -V.'^
im Nachhange zum dieogerMU^
Vorrufllngsrdicte vom 1. 3 ^ " ^ Ml<
Z. 2637, Matthäus Iammlar von l
durf für todt erklärt und der 1 - ^ .
1869 als dessen Todestag b e M " '

Laibach am 25. O c w b e r ^ 1 » ^ > ^

^ 4 6 5 1 ) Nr. 40^'

Bctauntmachttttg ^
Den Gläubigern der I"je> ^".

schen Eoncursmasfe wird bekannt « » f̂e
dass sie von dem Berthe'lungs" ^
be,m gefertigten EoncurscoMM'!' ^ e l
beim Masseoerwaller Hrrrn Dr- ^^el>
Einsicht und Abschrift nehmen ^e"
und dass sie ihre allfälligen «"N"
gegen denselben bis zum a g

14. N o v e m b e r 1 v " ^ HM
entweder mündlich oder sch" '"^^"" '
Eoncurscommissär einzubringen, ' ^ , 1
aber in dem Falle, dass Er'" ĥ e"
eingebracht werden, bei der 1
FaU auf den 90

17. N o v e m b e r 1 " " a <
vor dem (loncurscommlssär ^ : „ i l , M
Tagfahlt zu erscheinen haben, ' F
über die Erinnerungen verya' ^
d,e Verthe.lung festgestellt w"" ^ e "

K.e.BeürlsgerichtLalbach."
October 1890. jic " ^ >

Der Concuröcommissär: ^ 5 ^ ^ W

(4652) 3 - 1 ^ : ^ . .,

Vom l. t. Landeegerlchte ^ ^ ,
über das emoerständllch " ^ . 1 H
(ijermet. Taglöhner " l ^ " S p a l I
zranzdorf. von der lra'Nl'ch" HchtB
.n Laibach überle.ch.e G ^ ^ , «
des ang.bl.ch m V " l u s ^ l H
Einlag buchels der orlagten M
Nr. 162.045 per 120 si " z , ^
fertigung ein.s Amort'sal'"
bewilligt worden. i-neN,. ^

E« »,r» dch« a«" I ^,-^
daran gelegen sein maq, ^ s ^ M c l
das« das grdachte S p a r c a ^ ^
Verlauf von , , « . .-F

sechs M o n a t . ^ . f < ,
menn indlsslN nlemanl) », ̂ ^ e- .<
Anspruch hierorts qem»ld"' ^lge^l>
n.r iram.schen Sparca!,e tve
hätte, für amortisiert er

Laibach am 25. O c t o b e r ^ > ^

Drult und «erlag von Jg. von «leinmayr ck Fed. Namber«.


